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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Höhenweg 5

Kötzschenbroda * 2892

Berggasthaus »Sängerhöhe«Bauwerksname

Ehemaliges Gasthaus, mit angebautem Nebengebäude; altes Weinberghaus mit Satteldach, die Fenster mit 
Klappläden, seit 1878 Gaststätte, früher von Gesangsvereinen oft besucht, ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Ehemaliges Berggasthaus „Sängerhöhe“. Zweigeschossiges altes Weinberghaus mit Satteldach, die 
Fenster mit Klappläden. Ein Putzbau mit Ziegeldach, an einer Giebelseite schließt sich ein eingeschossiges 
Nebengebäude an.
Erbaut um 1800. Die früher von Gesangsvereinen oft besuchte Gaststätte wurde 1878 eröffnet. Auf dem 
Grundstück ein langgestrecktes, holzverkleidetes Gastwirtschaftsgebäude mit Flachdach, zur Talseite ein 
polygonal ausgebildeter Kopfbau mit Fensterband und gebrochenem Kupferhelm. Errichtet 1927 / 28 für 
den Gastwirt Carl Ryssel, Ausführender und Bauleiter das Baugeschäft Adolf Menzel, Lindenau-
Kötzschenbroda.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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